
Die Gebühren für die Trinkwas-
serversorgung und die zentrale 
Schmutzwasserentsorgung sind  
seit dem 1. Juli 2000 im Verbands- 
gebiet des Wasserverbandes Lau- 
sitz (WAL) stabil geblieben. Das 
sind 21 Jahre – sicher sehr unge-
wöhnlich.   

Wichtig zu wissen: Die Gebühren 
sind streng nach den Anforde-
rungen des Brandenburgischen 
Kommunalabgabengesetzes kal-
kuliert und müssen folglich die 
notwendigen (und teilweise sich 
dynamisch entwickelnden) Kosten 
zur Erfüllung der jeweiligen Aufga-
ben decken. Stabile Gebühren bei 

stetig abnehmender Einwohner-
zahl und daraus resultierendem 
Verbrauchsrückgang sind nur 
durch wirtschaftlich gut durch-
dachte Investitionen, ständige 
Optimierung des Anlagenbetrie-
bes sowie konsequente Nutzung  
von Kostensenkungspotenzialen  
möglich geworden. 
„21 Jahre sind kein besonderes Jubi-
läum – wir erlauben uns trotzdem, 
ein wenig stolz darauf zu sein“, 
sagt Verbandsvorsteher Dr. Roland 
Socher. „Genießen Sie den Som-
mer mit dem einen oder anderen 
kräftigen Schluck des am besten 
kontrollierten Lebensmittels aus 
dem Wasserhahn.“

21 Jahre stabile Gebühren
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Darauf einen guten 
Schluck des am 
besten kontrollier-
ten Lebensmittels  
direkt aus dem 
Wasserhahn - zum 
Wohl auf 21 Jahre 
stabile Gebühren 
beim WAL.                       
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Nach über zwei Jahrzehnten gibt es gute Gründe, 
ein wenig stolz zu sein. 
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